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Da fchen Thaddä. 17

3 Han schau drei lPod]d
Not greint und not grafft,
Drum hat ma mei Dada

60 Ä Lsäuselstatt kafft.

Steht mitten in IDald drinn,
Nunduma sän d'Bam,
Dass's förti wur, 's Häusel,
Derlöbn ma halt kam!

Und' laßt ma's ah kleschen,
bjat's deant nu ä Neschen:
3 bi da kloan Beribua,
Das is ma gnua!

Mit Benützung hei m ifcher S tr o p h e n.

65

9. Da scheir Thaddä.

^ bi da scheu Thaddä,
Mach nia nix aus mir;

Mi macht ah dös vielfölti
Geina not irr.

5 D'Leut sagn, i wa sauba,
3 glaub's schau bal ah, —
Just 's Miatzel hat gmoant,
Dass i röckaugat wa!

Dös Leut hat koan Renna,
10 Sunst wissats ös gwiß,

Dass runduma koan Mannaleut
Säubrigar is!
3 will's schau bekehrn nu, —
Dö siagt's schau nu ein

15 Und — kimm i scheu afgschwänzt,
Schaut's anersta drein.

„He, Thaddä!" wird's sagn aft
„Geh, bleib a weng stehn,
3 kann ma nöt schaun gnua, —

20 Du bist ja bildschen!"

— 3 mach mi aft ranti,
Geh trutzi vobei
Und gunn ihr koan wärt!,
Sunst fallats i d' Neu.

Dö wird st was awoan! 25

3 schreib aft an Briaf;
Den sötz i schau af,
Dass i 's Herz mitten triaf.
3 nimm a Papier
Und a Födern dazua, 30

So fein wiar i felba,
2lft lest st fö gnua!

3 mach ihr's begreifli,
Mas's habn kunnt i mir; —
Dös Leute! wird ziema 35

Dor lauta Begier!
Z'löst schreib i ihr, dass i
Mi gleiwohl dabarm,
Aft fallts nrar in Sunnta
Dor'n Leuten in Arm! 40--

9 . geina, lobhudeln. — 8. röckaugat, hervorstehende Augäpfel habend. —

15. aufgedonnert. — 24. in d' Reu fallen, rückfällig werden, nicht beim Wort bleiben.
Hanrieder. 2
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